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Achensee: Winter-Wunderwelt für alle Generationen
Abwechslungsreiche, hochqualitative Urlaubsangebote eingebettet in eine atemberaubende Naturkulisse 
- das bietet die Tiroler Top-Destination für Winterurlauber von 0-99.

Die einmalige Landschaft spricht für sich selbst: Schneebedeckte Gipfel, die den größten Tiroler See umrahmen, 5 malerische Dörfer und 
eine wunderbar-weiße Glitzerlandschaft, die geradezu auf Winter-Enthusiasten aller Altersstufen zu warten scheint, vermitteln in Tirols 

Sport & Vital Park pure Urlaubsfreude.  

Einfachste Anreise
Egal ob man nach Achenkirch, Maurach oder Pertisau am Ufer des Achensees, das idyllisch versteckt liegende Steinberg oder nach 
Wiesing, das südliche „Eingangstor“ zur Region reist, die Anfahrt ist unkompliziert. Über die Inntal-Autobahn (A12) bzw. mautfrei 
über den Achenpass oder Bad Tölz erreicht man den Achensee mit dem Auto. Mit dem Zug fährt man bis zum Bahnhof Jenbach bzw. 
Tegernsee und steigt anschließend in Bus oder Taxi um. Linien und Charterflüge nach Innsbruck (40 km) oder München (130 km) stellen 
eine zeitsparende Alternative dar. In der Region selber ist man, unabhängig von der Art der Anreise, mobil -  verkehren doch nahezu 
im Stundentakt für Gäste der Region, kostenlose Regionalbusse in alle Orte. 

Wintersportangebote mit dem Extraplus für alle Altersklassen
Über 200 Loipenkilometer,  3 größere Skigebiete und  zwei kleine Übungsanlagen mit insgesamt rund 60 bestens präparierten 
Pistenkilometern und 150 Kilometer geräumte Winterwanderwege bilden die Basis für das Wintersportvergnügen am Achensee. 
Die Details, die den Urlaub in Tirols größtem Sport- und Vitalpark jedoch so besonders machen, verbergen sich hinter diesen 
beeindruckenden Zahlen. 

Dass die Loipen am Achensee regelmäßig mit dem Qualitäts-Gütesiegel des Landes Tirols ausgezeichnet werden, versteht sich von 
selbst. Eine eigene Übungsloipe, auf der man sich mit dem Überholen, Stürzen und mehr gefahrlos vertraut machen kann, ist aber eine 
besondere „Achensee-Spezialität“. Genauso wie die Hundeloipe, auf der Bello & Co ihr Herrchen begleiten dürfen. 

Skizwerge im Dorf
Alpinskifahrer genießen das Pistenvergnügen in allen Schwierigkeitsgraden auf den 3 feinen Skibergen bzw. den Übungsliften der 
Region. Vor allem, wenn sie mit der ganzen Familie unterwegs sind: Am Achensee lernen die Kids nämlich Skifahren quasi mitten im 
Dorf: Keine lange Anreise oder anfangs ungewohnte Liftfahrten stehen den ersten Gehversuchen mit zwei Brettern im Wege. Und so 
können auch Oma und Opa ganz gemütlich beim Winterspaziergang ein bisschen neugierig sein, wie das denn so mit dem Schneepflug 
ist. 

Auch das Pistenvergnügen gibt es am Achensee in weitaus mehr Varianten als anderswo  Wer es gemütlicher mag, nimmt das Snowbike 
- den modernen „Nachfahren“ des guten alten Skibobs. Wer für  seine Skiabfahrt lieber selber aufsteigt, wird von den Tourengebieten 
im Rofan bzw. Karwendelgebirge begeistert sein, und auch die Skitourenerlebnisse sind am Achensee familienfreundlich: 
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Nahe den Skigebieten gibt es zahlreiche beliebte Touren, so können sich Skifahrer, Tourengeher und auch Sonnenanbeter ganz einfach 
zur gemeinsamen Einkehr auf einer der gemütlichen Hütten treffen.

Wer nur mithilfe von Windkraft durch die winterliche Glitzerwelt gleiten möchte, versucht sich im Snowkiten: Auf Skiern oder mit dem 
Snowboard geht es mit dem Kite, einem großen Lenkdrachen, über weite, verschneite Wiesen - vom Schnupperkurs bis zum Profi-
Wochenende bieten sich am Achensee alle Möglichkeiten.

Flanieren und Spazieren oder lieber Trappern?
Vom feinen Flanieren am See bis zu stundenlangen Wanderungen in einer anderen (Winter)Welt - ein Urlaub reicht kaum aus, um alle 
Möglichkeiten, die die 150 Winter-Wanderkilometern bieten, auszukosten. Gänzlich unberührte Winterlandschaften entdeckt man am 
besten mit den Schneeschuhen - die Karwendeltäler oder das verträumte Dörfchen Steinberg am Rofan sind die besten Ausgangspunkte.

Romantische Pferdeschlittenfahrten gehören zum Winterurlaub. Edle Lipizzaner wie am Achensee werden aber nicht überall vorgespannt. 
Wer seinen Schlitten lieber selber zieht, ist auf den 7 Rodelbahnen der Region bestens aufgehoben.

Winter-Wellness-Wunderbar
Nach einer Langlauftour oder Skiabfahrt eintauchen in die wohlige Wärme von Saunen und Bäder - und die Erholung ist perfekt. Die 
Wellnessabteilungen in den Hotels der Region sind dafür wie geschaffen. Natürlich spielt überall das wohltuende Steinöl, das Tiroler 
Schönheits- und Arzneimittel schlechthin, eine besondere Rolle. Wer mehr über das „Heilsame Erbe der Meere“, das in der Achensee 
Region aus Ölschiefer gewonnen wird, wissen will, besucht am besten den Vitalberg mit dem Steinöl Museum in Pertisau: Man erlebt 
anschaulich, wie viel Arbeit und Fachwissen notwendig sind, um aus dem schwarzen Stein wohltuende Naturprodukte zu gewinnen.

Man wohnt aber nicht nur in den Hotels der Region wunderbar: Gemütliche Gasthöfe und Pensionen, Appartements oder Bauernhöfe 
bieten qualitätsvolle Unterkünfte für jeden Geschmack und Geldbeutel.

Veranstaltungshöhepunkte für Romantiker und Abenteuerlustige
Der Achenseer Veranstaltungskalender sucht seinesgleichen: Romantiker werden vom Adventzauber in Steinberg am Rofan (1. - 24. 
Dezember 2009) und der Tiroler Bergweihnacht am Sixenhof in Achenkirch (23. November 2009 - 6. Januar 2010) begeistert sein. 
Actionreicher und erfrischend geht es beim Silvesterschwimmen im nur 4 Grad warmen See am 31. Dezember 2009 in Pertisau zu - 
genauso wie bei den offenen Österreichischen Meisterschaften im Snowkiten vom 5. - 7. März 2010.
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Beim Nordischen Achenseelauf in Achenkirch (09. und 10. Januar 2010) stellt die Region eindrucksvoll ihre Langlaufkompetenz unter 
Beweis, und beim alljährlichen Nachtaufstieg am Rofan am 8. Januar 2010 kommen Liebhaber vom Touren- und Skibergsteigen auf ihre 
Kosten. Wer schon immer die “Extrem“-Variante des Skibergsteigens erleben wollte, sollte sich den 14. Februar 2010 vormerken - hier 
sind die Österreichischen Meisterschaften im Wettkampfskibergsteigen, « Achensee Extreme », im Rofan zu Gast.

Begeisterte Langläufer kommen im Spätwinter nochmals auf ihre Kosten, wenn beim 3 Täler Lauf am 7. März 2010 auf 30 Skating-
Kilometern bzw. 20 klassischen die drei Karwendeltäler in Pertisau (Falzthurntal, Gerntal und Dristenau) durchmessen werden. 



PRESSE

Fact-Box:

Anreise:

Mit dem Auto:
Inntalautobahn - Ausfahrt Wiesing/Achensee - Achensee Bundesstraße oder
München – Autobahnausfahrt Holzkirchen - Tegernsee - Achenpass oder via Bad Tölz 
Mit der Bahn:
IC + Eurocity-Bahnhof Jenbach - weiter mit Bus oder Taxi 
(Die An- und Abreise mit dem Bus von Jenbach zum Achensee ist mit der Reservierungsbestätigung der Unterkunft kostenlos. In 
der Region verkehren zudem stündlich die Busse zwischen den Orten und sind während des Aufenthaltes durch vorweisen der 
Karte „Gästekarte und des Regiobus-Fahrausweis” ebenfalls kostenlos nützbar)
Mit dem Flugzeug:
Flughafen Innsbruck (ca. 40 km), Flughafen München (ca. 130 km) oder Salzburg (ca. 150 km)

Unterkünfte & Restaurants: 
26 4- und 5-Stern-Hotels, viele weitere ausgezeichnete Hotels, Gasthöfe, Pensionen, Privatzimmer und Ferienwohnungen in den 
5 Orten Achenkirch, Maurach, Pertisau, Steinberg und Wiesing.
50 Restaurants

Langlauf:
150 km Klassische & 51 km Skating-Loipen
künstliche Beschneiung für einen Großteil der Loipen in Pertisau und einem Teil des Achenkircher Loipennetzes (rund 40 Kilome-
ter)

Pisten & Lifte:
3 Skigebiete und 2 kleine Übungsanlagen mit 30 Seilbahnen und Liften, 59 km präparierte Pisten, davon rund 20 Kilometer be-
schneit.

Ski- und Langlaufschulen: 
7 Anbieter für Alpin, Langlauf und Snowboardkurse 

Winterwandern:
150 km geräumte Winterwanderwege
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Skitourengebiet Karwendel und Rofan: 
Im Achenseer Karwendelgebiet sind die Ausgangspunkte die Orte Achenkirch und Pertisau. Beliebte Routenziele sind: Östliches 
Lamsenjoch, Seierjoch, Gröbner Hals, Rether Kopf, Hochplatte oder Juifen
Unzählige Routen aller Schwierigkeitsgrade gibt’s im kleinen Rofangebirge z.B. auf die Rofanspitze, Seekarlspitze, Hochiss, 
Streichkopf, Dalfazer Joch, Stuhljöchl, Schneidjoch, Guffert und Vorderunnütz. Ausgangspunkte sind die Orte Maurach und Stein-
berg. 

Rodelbahnen:
7, davon 5 beleuchtet

Pferdeschlittenfahrten:
Achenkirch: Posthotel Achenkirch, Seealm, Tuxerhof
Maurach: Feldererhof
Pertisau: Hotel Rieser, Hotel Wiesenhof

Rückfragehinweis:
Informationen über die Region und deren Orte erhalten Sie bei:
Tourismusverband Achensee
Im Rathaus 387
6215 Achensee / Tirol / Österreich
Tel: +43.5246.5300
Fax: +43.5246.5333
Mail: info @achensee.info
Internet: www.achensee.info

Fotoarchiv:
Druckfähige Fotos zum Download finden Sie auf www.achensee-fotoarchiv.at - vorher registrieren - das Bestätigungsmail, das Sie 
anschließend erhalten, rückbestätigen. Danach können Sie die ausgewählten Fotos herunterladen.


